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Sehr	geehrte,	liebe	Kongressteilnehmer!	

Nach	langer	Zeit	des	Wartens	auf	ein	Zeichen	der	Entspannung	im	Hinblick	auf	die	aktuelle	
Krisensituation	gibt	es	nun	eine	neue	Sachlage.	Wir	mussten	uns	Anfang	Juni	dazu	
entschließen,	die	Räume	des	Wiener	Konzerthauses	wieder	freizugeben.	Der	wichtigste	
Grund	dafür	liegt	in	der	Voraussicht,	dass	die	erhoffte	Teilnehmerzahl	von	1500	Menschen	
unter	den	jetzt	und	wahrscheinlich	auch	noch	im	nächsten	Jahr	geltenden	Bedingungen	
nicht	annähernd	erreicht	werden	kann.	Die	Regierung	in	Österreich	stützt	ja	ihr	
Krisenmanagement	hauptsächlich	auf		Maßnahmen	zur	Einschränkung	der	Grundrechte	und	
den	damit	verbundenen	Begegnungsmöglichkeiten.	Damit	ist	das	finanzielle	Risiko,	so	große	
Räume	bereitzuhalten	nicht	mehr	gerechtfertigt.	Ab	4.	Juni	2021	hätten	wir	bereits	die	
Hälfte	der	Gesamtkosten	als	Stornogebühr	bezahlen	müssen	-	dieser	Betrag	liegt	schon	über	
der	Summe	der	bisher	eingezahlten	Teilnehmerbeträge.	Wir	versuchen	gerade,	die	bereits	
geleistete	Anzahlung	durch	die	Geltendmachung	als	Schadenssumme	zurückzubekommen.	
Die	Bereitschaft	der	Verantwortlichen	des	Konzerthauses,	die	Verträge	auf	einen	kleineren	
Saal	umzuschreiben	war	leider	nicht	gegeben.	So	haben	wir	uns	wieder	auf	die	Suche	nach	
einer	leistbaren	Altenative	gemacht.	Es	ist	uns	dazu	auch	schon	eine	vielversprechende	
Möglichkeit	am	östlichen	Stadtrand	von	Wien	in	Aussicht	gestellt.	Da	wir	dazu	noch	
Einzelheiten	klären	müssen,	wird	die	Entscheidung	zur	Anmietung		voraussichtlich	erst	Mitte	
Juli	getroffen	werden	können.		

Grundsätzlich	bleibt	natürlch	zu	betonen,	dass	wir	dem	Entschluss	zur	Durchführung	des	
Kongresses	Ost-West	Wien	2022	ganz	unabänderlich	die	Treue	halten!	Soweit	es	die	
Umstände	irgend	möglich	machen,	werden	wir	uns	vom	4.-	6.	Juni	2022	zu	Pfingsten	in	
Wien	begrüßen!	Wir	hoffen,	dass	sie	diese	Treue	mit	uns	halten.	

Wir	werden	eine	angepasste	Version	des	Folders	zur	Kongressbeschreibung	voraussichtlich	
bis	Anfang	Oktober	an	Sie	weiterleiten.	Es	ist	uns	bisher	nicht	gelungen,	Sponsoren	für	die	
Finanzierung	des	Kongresses	zu	finden.	Wir	werden	uns	auch	dazu	weiterhin	bemühen.	
Derzeit	sind	wir	aber	nur	durch	die	Teilnahmsgebühren	finanziell	gesichert.	Wir	sind	uns	
somit	-	positiv	gesehen	-	durch	die	Übernahme	der	Verantwortung	selbst	die	Gönner	einer	
ganz	besonderen	Gelegenheit,	die	durch	Rudolf	Steiner	vor	hundert	Jahren	begründete		
Menschen	-	Geist	-	Gemeinschaft	hier	auf	Erden	auch	unter	widrigsten	Umständen	immer	
wieder	neu	zu	beleben	und	zu	erkraften.		

Mit	herzlichen	Grüßen	für	eine	erholsame	Sommerzeit,	

Wolfgang	Schaffer,	im	Namen	des	gesamten	Vorbereitungskreises		

 


